
    
      
        
          
        
      

    


Der Vorschlag

Sechs Nächte der Sünde Buch 6

––––––––

Ellis O. Day


Inhaltsverzeichnis

Titelseite

Meldet euch für meinen Newsletter

KAPITEL 1: SARAH

KAPITEL 2: NICK

KAPITEL 3: SARAH

KAPITEL 4: SARAH

Buch: Sechs Wochen der Verfuhrung

kostenloses Buch: Seine Sub

kostenloses Buch: Der Voyeur - Eine erotische Komödie

kostenloses Buch: Das Mistelzweig-Spiel

Meldet euch für meinen Newsletter

Demnächst:

Bücher:

Impressum

Sign up for Ellis O. Day's Mailing List

	[image: ]
	 	[image: ]


[image: ]

Meldet euch für meinen Newsletter

[image: ]


[image: A close-up of a logo  Description automatically generated]

Meldet euch für meinen Newsletter an, um unterhaltsame E-Mails über Beziehungen, Sex und alles Kinky zu erhalten. 

Meldet euch für meinen Newsletter.

https://dl.bookfunnel.com/ezaavoi0dn

Ich schreibe sexy romantische Komödien, und Sie finden alle meine ins Deutsche übersetzten Bücher hier: https://ellisoday.com/genre/bucher/
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Sarah eilte zur Tür und öffnete sie.

“Wow! Du siehst großartig aus.” Lisa trat ins Haus und beugte sich, um Tank zu streicheln.

“Danke.” Ihre Hand glitt über das seidene, grüne Kleid. Sie hatte es für Nick gekauft.

“Muss ein wichtiges Projekt sein.” Lisa blickte zu ihr auf.

“Ich ...” Die Worte blieben ihr im Hals stecken. Lisa hatte sie schon oft herausgeputzt gesehen. Die andere Frau musste vermuten, dass Sarah nicht arbeitete.

“Hör mal.” Lisa stand auf, ihre Hand ruhte immer noch auf Tanks Kopf. “Ich freue mich für dich.”

“Oh. Tust du das?”

“Ja.” Lisa lächelte. “Ich freue mich, dass du jemanden gefunden hast.”

“Was? Habe ich nicht.” Sie hatte nicht. Nick war niemand, nicht so, wie Lisa es meinte.

“Oh. Tut mir leid. Es ist nur, dass du ... Die Art, wie du dich in letzter Zeit kleidest und wie spät du nach Hause kommst.” Lisa blickte zu Tank hinunter. “Und wie zerknittert du hier ankommst. Ich dachte, du hättest jemanden kennengelernt.”

“Naja, hab ich nicht.” Sie bewegte sich zur Tür, aber Lisa trat nicht beiseite. “Entschuldige.”

Lisa bewegte sich immer noch nicht und sie wollte keinen Streit anfangen. Also holte sie tief Luft. Sie wollte dieses Gespräch nicht führen. Es war schon schlimm genug, wenn sie ähnliche mit ihrer Familie hatte, aber es schien, als wolle Lisa ihre Meinung sagen, also war der schnellste Weg, dort rauszukommen, zuzuhören und zu gehen.

“Sag es. Du kannst es genauso gut tun. Es wird nichts daran ändern, wie ich für dich empfinde.” Sie zuckte fast zusammen, als die letzten Worte über ihre Lippen kamen. Sie musste ihren Mund kontrollieren, wenn sie die Beherrschung verlor.

“Nein, ich denke nicht.” Lisas Ton war von Müdigkeit geprägt. “Ich denke nur, dass es gut für Tank wäre ... und für dich, rauszugehen und ... Leute kennenzulernen.”

“Ich gehe raus.” Sie neigte den Kopf. “Dank dir.” Sie meinte das ernst. Wirklich.

“Tom hat mir gesagt, ich soll darüber den Mund halten, aber ich kann nicht.” Lisa holte tief Luft. “Es tut mir leid, dass Adam und ich dir wehgetan haben.”

“Du hast dich schon früher entschuldigt. Ich verstehe es. Du wolltest dich nicht verlieben. Es ist einfach passiert.” Das war eine bescheuerte Ausrede dafür, dass Adam sie betrogen hatte. Sie waren jahrelang zusammen gewesen.

“Ja, das haben wir und ... Es tut mir leid, aber du solltest dich nicht so verstecken.”

“Ich verstecke mich nicht. Ich kümmere mich um Tank.”

“Ja, aber du versteckst dich auch. Adam ist gestorben, nicht du.”

“Nicht.” Sie wich zurück und Tank begann, auf und abzulaufen und zu winseln.

“Es tut mir leid, aber es stimmt. Du hast aufgehört zu leben, als Adam starb.” Lisa trat näher an sie heran.

“Das stimmt nicht. Ich habe ein Unternehmen aufgebaut. Ich habe unzähligen Tieren und Menschen geholfen.”

“Aber du hast dich nicht mehr geöffnet. Hast dir nicht erlaubt, einen Mann kennenzulernen und ... dich wieder zu verlieben.”

Sie schüttelte den Kopf. “Ich war beschäftigt. Es ist nicht so einfach.”

“Nein, ist es nicht. Es ist schwer, weiterzumachen, es erneut zu versuchen und es ist beängstigend.” Lisa nahm ihre Hand. “Aber Adam würde nicht wollen, dass du so lebst. Er hat sich immer noch um dich gesorgt.”

Aber nicht genug. Ihr Herz raste in ihrer Brust. Sie musste hier raus. “Ich muss los.” Sie schob sich an Lisa vorbei und rannte fast aus der Tür.
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